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Jungen 19 Verbandsliga 1

TuS Makkabi Frankfurt : SV Darmstadt 98 
Samstag, 24.09.2022, 14:45 Uhr

Wollert macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TuS Makkabi Frankfurt,
als Ben Wollert sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kocabas und
Mytrokhin, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 11:7, 8:11, 11:9, 9:11, 11:7 hieß es am Ende als Kocabas /
Wollert und Binstadt / Hausbrand den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache
Nerven. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Vollmert / Zhang zunächst nicht gut
aus, so gewannen Mytrokhin / Bondarevsky im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Yasin Kocabas beim 11:8, 11:5, 12:10 mit Tobias
Hausbrand. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ben Wollert bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Niklas Binstadt dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Yakov Mytrokhin gewann indessen sein Spiel
gegen Xin Yang Zhang sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Einen Zähler für die Gäste musste David Bondarevsky wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen
Giuseppe Vollmert hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Makkabi
Frankfurt und SV Darmstadt 98. Zwar brachte Niklas Binstadt Yasin Kocabas phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Yasin Kocabas mit 3:1 durch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ben
Wollert den Gastspieler Tobias Hausbrand in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Yakov Mytrokhin und
Giuseppe Vollmert, ehe sich der Spieler des TuS Makkabi Frankfurt mit 3:2 durchsetzen konnte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Unglücklich war David
Bondarevsky in der Begegnung gegen Xin Yang Zhang, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zhang zu Ende ging. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS Makkabi Frankfurt in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2022
gegen den TTV GSW II an. Für den SV Darmstadt 98 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den Neuenhainer TTV 1955 II am 08.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
2:2 geht.

 Statistik:
 TuS Makkabi Frankfurt

Doppel: Kocabas / Wollert 1:0, Mytrokhin / Bondarevsky 1:0 
Einzel: Y. Kocabas 2:0, B. Wollert 1:1, Y. Mytrokhin 2:0, D. Bondarevsky 0:2 

 SV Darmstadt 98
Doppel: Binstadt / Hausbrand 0:1, Vollmert / Zhang 0:1 
Einzel: N. Binstadt 1:1, T. Hausbrand 0:2, G. Vollmert 1:1, X. Zhang 1:1
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